
Explosion in einer Wohnung in Paris fordert fünf Verletzte – der Grund
für die Detonation ist unbekannt
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In einer Wohnung im XVIII. Arrondissement der französischen Hauptstadt kam es
am Samstag, dem 5. August, gegen 14.30 Uhr zu einer Explosion. Fünf Personen
wurden verletzt.

Bei einer Explosion in einem Wohnhaus im Norden von Paris wurden am Samstagnachmittag
fünf Personen verletzt, eine davon schwer, aber nicht lebensbedrohlich, wie Feuerwehr und
Polizei berichteten.

Gegen 14.30 Uhr kam es in der Rue du Nord 26 im 18. Arrondissement zu einer Explosion in
einem Wohngebäude, dessen Fassade laut Feuerwehr teilweise zerstört wurde. Das schmale
Gebäude weist auf Höhe des dritten Stockwerks ein klaffendes Loch auf.

Vier Personen wurden leicht und eine fünfte sehr schwer verletzt, sie schwebt aber nicht in
Lebensgefahr, wie die Feuerwehr mitteilte. Die Ursache der Explosion ist bisher nicht
bekannt.

Augenzeugen berichteten von einem großen Knall und einer Staubwolke, die die ganze
Straße füllte.

Auf dem Höhepunkt des Einsatzes waren nach Angaben der Rettungsdienste rund 100
Feuerwehrleute mit 20 Löschfahrzeugen im Einsatz. Die Einsatzkräfte blieben mehrere
Stunden lang vor Ort, um sicherzustellen, dass keine Gefahr eines Brandausbruchs bestand.

Am 21. Juni war in der Rue Saint-Jacques im 5. Arrondissement ein Gebäude, in dem sich eine
Modeschule befand, nach einer Explosion und einem Brand eingestürzt, wobei drei Menschen
ums Leben kamen und Dutzende verletzt wurden. Damals hatte eine starke, durch ein
Gasleck verursachte Explosion ein Gebäude in der Rue de Trévise im 9. Arrondissement von
Paris vollständig zum Einsturz gebracht, wobei vier Menschen, darunter zwei Feuerwehrleute,
ums Leben kamen, 66 weitere verletzt wurden und etwa 400 Menschen wurden obdachlos.


